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Stefan Ziegner:

Wenn Unternehmer über  
Cashflow hinausdenken

Private Banking entwickelt sich für viele Sparkassen zunehmend zu einem zen-
tralen Wachstumsfeld. Vermögende Kundinnen und Kunden erwarten indivi-
duelle Beratung, digitale Unterstützung und stabile Prozesse. Zugleich stehen 
die Institute im Wettbewerb mit spezialisierten Anbietern und internationalen 
Privatbanken und müssen Beratung, Vermögensverwaltung und digitale Ser-
vices enger miteinander verzahnen. Gerade in diesem Geschäftsfeld ist Ver-
trauen die zentrale Grundlage erfolgreicher Kundenbeziehungen. Gleichzeitig 
steigen die Anforderungen an integrierte Lösungen, die persönliche Beratung, 
Vermögensverwaltung und digitale Nutzungsmöglichkeiten sinnvoll miteinan-
der verbinden.

Im Verbund der Sparkassen-Finanzgruppe entwickeln wir dieses 
Geschäftsfeld deshalb gemeinsam strategisch weiter. Die Finanz 
Informatik treibt etwa mit der Themenwelt Private Banking die 
technologische und prozessuale Weiterentwicklung der Lösun-
gen voran und integriert diese konsequent in zentrale digitale 
Zugangswege wie die App Sparkasse und die Internet-Filiale. Für 
zentrale fachliche Komponenten bringt unser Tochterunterneh-
men inasys seine langjährige Expertise im Private Banking und 
in der Vermögensverwaltung ein. Parallel dazu setzt der DSGV in 
Zusammenarbeit mit Sparkassen wichtige strategische Impulse 
für die Weiterentwicklung des Geschäftsfelds.

In diesem Kontext hat die Geschäftsführung von inasys seit 2024 in enger Ab-
stimmung mit uns die Rolle des Unternehmens im Private Banking und in der 
Vermögensverwaltung neu ausgerichtet. Wir unterstützen diese Entwicklung 
ausdrücklich. Die inasys hat nachhaltig investiert, um fachliche Expertise, Ent-
wicklungskapazitäten und technologische Leistungsfähigkeit weiter zu stär-
ken. Ziel dieser Weiterentwicklung ist es, die inasys als Kompetenzcenter für 
innovative Lösungen rund um Private Banking und Vermögensverwaltung in-
nerhalb der Sparkassen-Finanzgruppe weiter auszubauen.
Erste Ergebnisse dieser Weiterentwicklung werden bereits sichtbar. Immer 
mehr Sparkassen setzen auf die zentrale Lösung Private Banking Plus (PBPlus), 
die die Leistungsfelder der DSGV-Strategie im Private Banking unterstützt. In-
zwischen sind es fast 150 Institute, die diesen Ansatz nutzen. Gleich-
zeitig verdeutlicht die mit uns abgestimmte Roadmap von inasys für 
Private Banking und Vermögensverwaltung, dass die Weiterentwick-
lung dieses Geschäftsfelds anspruchsvoll bleibt und langfristig ange-
legt ist. Entscheidend ist dabei stets die Perspektive der Sparkassen 
als Nutzer dieser Lösungen und die Frage, wie sich Beratung, Prozesse 
und digitale Angebote im Alltag der Institute sinnvoll miteinander ver-
binden lassen.

Vor diesem Hintergrund ist auch inasys Perspektiven 
entstanden. Das Medium greift zentrale Entwicklungen 
im Private Banking und in der Vermögensverwaltung auf 
und beleuchtet sie aus unterschiedlichen Blickwinkeln. 
Es bringt Erfahrungen aus den Sparkassen, strategische 
Einordnungen und wirtschaftliche Perspektiven zusam-
men und schafft damit Raum für Austausch innerhalb 
der Sparkassen-Finanzgruppe. Perspektiven versteht 
sich dabei als Plattform für Austausch, Erfahrungen und 
neue Impulse aus der Praxis der Sparkassen. 
Und so wünsche ich Ihnen eine anregende Lektüre bei 
dieser ersten Ausgabe.

   	 Michael Schürmann, 
	 Geschäftsführer der Finanz 	
	 Informatik und Vorsitzender 	
	 der Gesellschafter- 
	 versammlung der inasys 
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Liebe Leserinnen und Leser,



Perspektiven leben  
vom Austausch. 
Wir freuen uns auf  
Ihre Perspektiven.

  	 Kontakt: 
	 Schreiben Sie uns 	
	 gerne eine E-Mail an 	
	 marketing@inasys.de
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